
Und dies zum Schluss:

ABO AuferstehungsBote der
Kirchengemeinde Marmstorf

Frühling 2016

www.kirchemarmstorf.de

... von 11.30-17.00 Uhr.

Es erwarten Sie die Boutique,
das Bücher-Antiquariat, ein
EMMA-Abverkauf, leckere
Häppchen, Suppen, Würstchen
und vieles mehr.

Ihr Frühlingsmarkt-Team
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Viele Menschen sehen Sie auf der
 Titelseite an: Es sind Menschen unter-
schiedlichster Herkunft, verschiedenen
Alters und beiderlei Geschlechts. Es
sind Menschen, wie Sie sie auf der täg-
lichen S-Bahnfahrt von Harburg nach
Hamburg treffen können. 

Hamburg: Wir leben in einer multikul-
turellen Stadt mit großer Vielfalt.
Manch einer empfindet das als Berei-
cherung, ein anderer fürchtet die
Überfremdung. 

7,3 Milliarden Menschen gibt es zur
Zeit auf der Welt und mit jeder Sekun-
de wächst die Weltbevölkerung um
mehr als zwei Personen an. Es gibt rei-
che Menschen und arme Menschen,
junge und alte Menschen, gesunde

und kranke Menschen.

Was alle Menschen eint, sind ihre Gefühle und Empfindungen.
Wir frieren und schwitzen, wir sind hungrig oder satt, wir lachen
und weinen, wir freuen uns oder haben Angst. Da sind alle Men-
schen ähnlich – und sie sind Geschöpfe Gottes.

Ganz am Anfang der Bibel steht die Schöpfungsgeschichte. Dort
heißt es im 1. Mose 1,27: Und Gott schuf den Menschen zu sei-
nem Bilde; zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als Mann
und Frau. 

Der Mensch ist ein Abbild Gottes. Und wie es nicht das eine Bild
Gottes gibt (deshalb das Bilderverbot: Wir sollen Gott nicht auf
ein Bild festlegen), so gibt es also auch nicht den einen Men-
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Liebe Leserinnen und Leser

2

Inhalt

 Begrüßung 3
Berichte

Kirchengemeinderatswahl 5
Konfirmationen 7
Jugend 8
Meine weiße Ecke 13

Wir feiern Gottesdienst 16
Wat ständig löppt 18
Wat löppt

KURT 19
Familienkirche 20
Was macht EMMA? 21
EMMA informiert 22

Wir sind für Sie da 23
Impressum 22

Jürgen von Manger

Bleibense Mensch ...



Am 1. Advent 
(27. November 2016)
findet die Wahl zum
Kirchengemeinderat
(KGR) statt. Bis dahin
scheint es noch ein lan-
ger Zeitraum zu sein,
doch schon jetzt ist es
wichtig, sich Gedanken
zu machen: Bin ich viel-

leicht ein geeigneter Kandidat für den KGR, oder kenne ich eine
Person, die das Amt gut ausfüllen kann. Einige Anregungen und
Informationen zur Wahl:

■ Was muss ein Kirchengemeinderatsmitglied können ?
Kandidaten sollten die Bereitschaft mitbringen, sich mit ihren
Begabungen für die Gemeinde einzusetzen und Verantwortung
für die Gemeinde zu übernehmen. Im KGR wird sowohl über die
Struktur der Gemeinde beschlossen (Haushalt, Personal, Ge-
bäude, Kooperation mit anderen Gemeinden) als auch über die
inhaltliche Ausrichtung (Schwerpunkte der Arbeit, Entwicklung
der einzelnen Arbeitsbereiche wie z.B. Jugend, Gottesdienst, Dia-
konie, Stadtteilbezug). Man muss nicht alles, und schon gar nicht
gleich können, aber Interesse an Neuem und Einbringen fachli-
cher Kompetenz schaden auf keinen Fall.

■ Wer kann kandidieren?
Kandidieren kann, wer mindestens 18 Jahre alt ist und zur Aufer-
stehungsgemeinde gehört, d.h. wer Kirchenmitglied ist und im
Gemeindegebiet wohnt, bzw. nach Marmstorf  umgemeindet ist.
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Kirchengemeinderatswahl 2016

schen. In der Vielfalt des Menschen manifestiert sich auch die
Vielfalt Gottes. Es macht also Sinn, dass es so viele verschiedene
Menschen gibt. Jeder Mensch ist einzigartig und in jedem spie-
gelt sich auch das Bild Gottes wider. In jedem Lachen eines Men-
schen freut sich Gott mit uns, in jeder Träne weint er mit uns.  

Der Mensch ist das Bild Gottes. So wie eine Statue stellvertre-
tend für den Abgebildeten steht, soll auch der Mensch Gott in
der Schöpfung vertreten. Wir sollen füreinander sorgen, mitein-
ander die Welt in Ordnung halten. Gott traut uns das zu. Wir
sind dafür mit Freiheit und Selbstbestimmung beschenkt worden,
wir sind geschaffen als Ansprechpartner Gottes. Und Gott hat
uns diesen Namen gegeben: Mensch. Wir sind sein Ebenbild,
und wir sind es in der Gesamtheit aller Menschen, als Mann und
Frau, als Kind und Erwachsener, als Mensch jeder Religion und
jeder Hautfarbe. Gemeinsam bilden wir das Geschöpf Mensch.

Lassen Sie uns in diesem Denken Mensch sein, als Teil eines gan-
zen Großen. Lassen Sie uns so aufeinander zugehen und einan-
der respektieren. Begegnen wir uns in dem Verständnis, dass im
Gegenüber immer auch ein Teil Gottes zu sehen ist.

In diesem Sinne: Sein Sie Mensch, bleiben Sie Mensch,

Ihr Pastor Thomas von der Weppen 
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Abraham Lincoln

Kein Mensch ist gut genug, einen anderen Menschen
ohne dessen Zustimmung zu regieren.



■ 9. April 2016, 14.00 Uhr

Lars Bornträger, Amelie Dams, Ellen Fiedler, Max Grischau, 
Mirco Lingsteding, Kaatje Raid, Lara Sander, Lucas Schlatermund,
Mara Schwarzenberger, Katharina Weber, Mieke Wollmann, 
Julia Wruck, Joana Zillinski

■ 9. April 2016, 16.30 Uhr

Ben Böhling, Felix Gieselmann, Janne Hoefer, Marlene Keller,
Jasmin Krivohlavek, Paulina Lewerenz, Tom Mäth, Merle Michalsky,
Elisa Quitzau, Leon Riedel, Alison Schön, Paul Virgin, Lasse Wienck,
Maren Wismann

■ 10. April 2016, 10.00 Uhr

Anton Fogarasi, Hendrik Grell, Christopher Grewe, 
Luzie Hartmann, Milena Schlichting, Jonas Stephan

7

Konfirmationen

■ Wer darf die Kandidaten vorschlagen?
Jedes Gemeindeglied (s.o.) ab 14 Jahren ist wahlberechtigt und
darf eine/n Kandidatin/Kandidaten vorschlagen. Dazu braucht
es weitere 5 Unterstützer des Vorschlags und die Einverständnis-
erklärung der vorgeschlagenen Person. Man kann sich übrigens
auch selbst vorschlagen. Wahlvorschlagsformulare können Sie ab
sofort im Kirchenbüro und im Pastorat erhalten.

■ Wie geht es weiter?
Wahlvorschläge müssen bis spätestens 18. September eingereicht
werden. Nach Prüfung der Formulare werden die Kandidaten auf
eine Wahlvorschlagsliste aufgenommen, die der Gemeinde per
Abkündigung  und öffentlicher Bekanntmachung zugänglich ge-
macht wird. Alle Kandidaten werden dann auf einer  Gemeinde-
versammlung vorgestellt. Über die jeweiligen Termine informiert
der nächste Gemeindebrief.

Fragen Sie auch gerne ehemalige oder amtierende Mitglieder
des Kirchengemeinderats über die Arbeit im KGR.

Thomas von der Weppen
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Konrad Adenauer

Nehmen Sie die Menschen, wie sie sind,
andere gibt's nicht.



den hoch im Kurs. Angeboten wurde außerdem Kalligraphie, ein
Videoworkshop und natürlich sportliche Aktivitäten. Nun sind
wieder 1,5 Jahre um. Danke für die schöne Zeit!

■ St. Peter-Ording

Mit den neuen Konfis auf neuen Pfaden unterwegs. Dünen-
therme, Bikebrennen, die anderen Konfis kennenlernen, Nordsee-
luft schnuppern, Andachten feiern, Spaziergänge, heißer Tee und
viel Freude.

■ Teamercard

Sie haben es geschafft! 12 Marmstorfer Exkonfis absolvierten
 erfolgreich die Ausbildung zum/zur Teamer/In. Wie erkläre ich
ein Spiel? Wie halte ich eine Andacht? Wie organisiere ich ein
Programm für eine Freizeit? Während ihrer Ausbildung gab es
auch schon eine Reihe von praktischen Einsätzen, ein Gelände-
spiel, eine Konferfreizeit etc. Herzliche Einladung zur Einsegnung
am Sonntag, 21. Februar 2016 um 18.00 Uhr in der Wilstorfer
Kirche!

■ Konfirmationen

Am 9./10. April werden unsere Konfis eingesegnet. In diesen 1,5
Jahren haben wir Gottesdienste gestaltet, das JuCa belebt, zwei
Konferfreizeiten erlebt, zahlreiche Aktionen und Freizeiten miter-
lebt. Viele waren mit in Norwegen und auf Mädchenfreizeit. Wir
hoffen, dass uns einige von Euch erhalten bleiben! Die Konfir-
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■ Norwegenfreizeit  

Vom 25. Juli-8. August
2016 geht es nach
Skogtün. Bisher haben
sich 60 Jugendliche an-
gemeldet. Wir haben
noch Plätze frei! Im
Mai wird dazu ein Dia-
vortrag stattfinden. In-
teressierte melden sich
bei Katja Middelhoff
oder auf unserer Home-
page www.ju-ca.de.

■ Jugendgottesdienst

Am 29. Januar feierten wir einen Jugendgottesdienst zur Jahres-
losung: „Gott tröstet Dich wie einen, der von einer Mutter getrö-
stet wird“. Es ging in diesem Gottesdienst um Bilder von Gott,
Erfahrungen in Gebeten. Was sagt uns die Bibel über Gott, wel-
che Erfahrungen machen Menschen mit diesem Gott? In wel-
chen Momenten ist Gott uns nah? Viele Fragen, Stille, eine
Fantasiereise und tröstende Ideen kennzeichneten diese Stunde
mit Gott. Begleitet wurde der Gottesdienst von dem Song „Only
hope“ von Mandy Moore.

■ Konferfreizeit in Plön/ Bosau

Mit 45 Teilnehmenden und Team verbrachten wir die letzte
Hauptkonfer-Freizeit. Es gab einen Spieleabend, einen Parcours
zu den 10 Geboten und am Abend ein Geländespiel, wozu die
Sterne uns leuchteten. Am Feuerplatz wärmten wir uns auf. Es
gab einen Tanzworkshop, Hennabemalung und Schminken stan-
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Jugend

Samuel Beckett

Moralisten sind Menschen, die sich dort kratzen,
wo es andere juckt.



■ Anmeldungen 
zum Konfirmanden -
unterricht

Die Anmeldungen zum
Konfirmandenunter-
richt der Jahrgänge
2003/2004 (jetzige 
6. Klasse) erfolgen am
Montag, 2. Mai 2016
in der Zeit von 15.00-
17.00 Uhr und am
Dienstag, 3. Mai 2016
von 17.00-19.00 Uhr je-

weils im Gemeindehaus. Darüber hinaus sind Anmeldungen bei
Frau Habermann im Gemeindebüro zu ihren Sprechzeiten (diens-
tags in der Zeit von 9.00 Uhr-12.00 Uhr und donnerstags von
15.00-18.00 Uhr) möglich. Mitzubringen sind Geburtsurkunde
und Taufzeugnis. Natürlich dürfen auch nicht getaufte Jugendli-
che am Konfirmandenunterricht teilnehmen. Wir freuen uns auf
Euch!

■ Konferprojektchor

Singst Du für Dein Leben gern, besonders mit anderen und für
andere? Dann suchen wir Dich!

Am 9. und 10. April sind in unserer Auferstehungskirche Marm-
storf die Konfirmationen unserer Konfirmanden/Innen. Dafür
wollen wir einen Konfirmationsprojektchor gründen. Angespro-
chen sind Sie, seid Ihr: die Eltern der Konfis, die Teamer/Innen,
Jugendmitarbeitende, Gemeindeglieder und alle, die Lust haben,
diesen festlichen Tag für unsere Konfis musikalisch mit zu gestal-
ten. Hier sind die Termine für die Proben:

Sonntag, 3. April 2016, 15.00 Uhr, Kirche
Mittwoch, 6. April 2016, 19.30 Uhr, Kirche
Freitag, 8. April 2016, 19.00 Uhr im Gemeindehaus.

Lust bekommen oder sind noch Fragen offen? Dann meldet Euch
bei: Katja Middelhoff oder Ulli Glaser.
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mationen sind der Höhepunkt, wo Jugendteamer/Innen, ein Pro-
jektchor und viele Engagierte auf den Beinen sind. Einladen wol-
len wir dazu alle Jugendlichen, die Lust haben, später auch ihre
Konferzeit bei uns zu erleben.

■ Konferzeit in Marmstorf

Eineinhalb Jahre wöchentlich eine Stunde Konferunterricht –
außer in den Schulferien. Es wird gesungen, diskutiert, Ihr gestal-
tet Jugendgottesdienste, nehmt an zwei Konferfreizeitwochenen-
den teil und erlebt Gemeinschaft im Jugendcafé. Ihr habt die
Möglichkeit, auf eine Sommerfreizeit nach Norwegen mit zu fah-
ren. Während dieser Zeit werdet Ihr Jugendlichen von einem Pa-
stor, einer Diakonin und einem Team von Jugendlichen begleitet.
Wir finden es wichtig, dass Ihr an Projekten der Auferstehungs-
gemeinde beteiligt seid, z. B. am Besuchsprojekt „Rotkäppchen“,
dem Martinsmarkt, dem Projektchor, der Mädchenfreizeit, Mäd-
chenspektakel, Konfirmandenausflügen und Projekten. In dieser
Zeit wachst Ihr zu einer Gruppe zusammen, lernt neue Jugendli-
che kennen und habt hoffentlich Lust, Euch auch nach Eurer
Konferzeit selbst als Teamer/In zu engagieren. Also, herzliche
Einladung zur Anmeldung als Teamer in Marmstorf.

■ Schnuppernachmittag

Am Samstag, 23. April 2016, laden wir Euch zu einem Schnup-
pernachmittag ein. In der Zeit von 15.00-18.00 Uhr wollen wir
Euch unsere Konfer Arbeit vorstellen. Da wird es Spiele geben,
die Jugendteamer/Innen stellen sich vor und Ihr werdet den
Konferunterricht und die dazugehörenden Projekte und Freizei-
ten in Bild, Wort und durch’s Erleben besser kennenlernen. Für
Getränke und einen Snack ist gesorgt. So fühlt Euch herzlichst
eingeladen zum „Erleben Konferzeit in Marmstorf“.
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Leonardo da Vinci

Geniale Menschen beginnen große Werke,
fleißige Menschen vollenden sie.



Meine weiße Ecke

amiliäre, berufliche, ehrenamtliche Aktivitäten und
Herausforde rungen begleiten uns Tag für Tag. Sie zu
meistern erfordert einen Ausgleich, die Möglichkeit,
Abstand zu gewinnen und Kraft zu tanken bei einem
Spaziergang, einem Gespräch, dem Hören von Musik
oder schöpferischer Tätigkeit.

ei mir zu Hause hat im Sommer eine kleine
 Revolution in Sachen  Einrichtung stattgefunden.
Sie begann mit der Lektüre einer dänischen Zeit-
schrift, die sich dem French-Nordic-Style verschrie-
ben hat, d.h. viel Weiß und der Einsatz alter
Möbel, Stoffe, Dekorationen und  Werkzeuge. 

in Einrichtungsstil wie für mich gemacht,
denn mein Sparsamkeitsgen jubelt, wenn ich

für wenig Geld eine aussortierte  Kommode
oder eine alte Tischdecke mit Häkeleinsatz

erstehen kann. Und meine  rudi mentären
handwerklichen Fähigkeiten reichen aus,
um mit Kalkfarbe der neuen Einrichtung

einen lichten Look zu verpassen.

Jeder Mensch braucht im Haus 
seiner Seele besondere Räume des Schutzes 

und des schöpferischen Versunkenseins.
Anselm Grün

F
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Mein besonderer Seelen-Raum

■ Regionale 
Mädchenarbeit 

In diesem Jahr wird 
es wieder Angebote der
Mädchenarbeit geben.
Angedacht ist ein 
regionaler Mädchen-
tag, Besuch des Mäd-
chenspektakels, eine
Mädchenfreizeit und
spezifische Angebote 
in den jeweiligen Ge-
meinden. 

Die Termine werden noch festgelegt und dazu wird ein Flyer der
regionalen Mädchenarbeit in den Gemeinden ausgelegt. Infos
bei Katja Middelhoff.

■ Regionale Teamer/Innenfreizeit

In der Zeit vom 29. April-1. Mai 2016 wird es erstmalig eine re-
gionale Teamer/Innenfreizeit geben. Gemeinsam wollen wir mit
Teamer/Innen aus den Gemeinden Sinstorf, Wilstorf, Marmstorf
und Bugenhagen dieses Projekt starten. Es geht um’s Kennenler-
nen, sich austauschen, es wird über weitere gemeinsame Pro-
jekte nachgedacht, wir werden Andachten feiern, uns fortbilden
und hoffentlich Spaß dabei haben, über den Gemeindetellerrand
zu schauen.

Katja Middelhoff
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Orson Welles

Viele Menschen sind gut erzogen, um nicht mit vollem Mund zu
sprechen, haben aber keine Bedenken, es mit leerem Kopf zu tun.



o entstand nach reiflicher Überlegung
 innerhalb einer Woche mein heller Raum.
Bestehende Möbel wurden weiß gestrichen,
andere ausgeräumt und durch Second-
hand-Funde ersetzt. 

ine ergiebige Quelle für diese Einrichtungs-
gegenstände ist natürlich Emmas Schatz-
truhe. Mit Kalkfarbe in Weiß und Zartgrün
gestrichen, verwandelten sich diese Teile in
wahre Lichtgestalten.

ein schöner weißer Raum ist
ein Geschenk, für das ich Gott,
meiner Familie und allen
Freundinnen, die mich liebevoll
begleiten, dankbar bin.

o kam mir die Idee, meine EMMA-Kolleginnen
zu Frühstück und Besichtigung einzuladen.
Sie erschienen alle in Weiß gekleidet und freu-
ten sich an meinen Einrichtungsversuchen.
Spinnrad und alte Nähmaschine, Häkeldecken
und antikes Porzellan haben mittlerweile bei
mir eine neue frische Heimstatt gefunden.

eue kleine Dekorationen aus alten Kostbar-
keiten wie dem Poesiealbum meiner Groß-

mutter, Pläne für eine weiße Arbeitsecke,
sie schenken mir nicht nur Abstand 
zu alltäglichen Herausforderungen,
sondern auch neue Begegnungen und
Gesprächsthemen.

Am Sonntag, den 28. Februar 2016 
um 15.30 Uhr stelle ich meine Einrichtungs-
abenteuer in einem Bildervortrag bei EMMA
vor. Ihr seid herzlich eingeladen.

Karin Iwon
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PS:



1716

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (mit Traubensaft und Wein)

19.00 Uhr Gottesdienst für Konfirmanden, Jugendliche und
Junggebliebene, außer am zweiten Freitag im Monat und an
schulfreien Tagen.

6. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

13. Gottesdienst N.N.

20. Gottesdienst mit Feier der Goldenen Konfirmation
Thomas von der Weppen

24. Gründonnerstag, 19.00 Uhr Thomas von der Weppen 
mit gemeinsamen Abendessen im Gemeindehaus

25. Karfreitag, 15.00 Uhr, Musikalischer Gottesdienst 
Thomas von der Weppen

27. Ostersonntag

6.00 Uhr mit Taufen Middelhoff/von der Weppen/Team

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

28. Ostermontag, Familiengottesdienst Thomas von der Weppen

März

Freitag

Sonntag

3. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

9. 14.00 und16.30 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienste Middelhoff/von der Weppen

10. Konfirmationsgottesdienst Middelhoff/von der Weppen

17. 10.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst im Gemeindehaus
anschl. Frühlingsmarkt Thomas von der Weppen

24. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

1. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

5. Himmelfahrt Thomas von der Weppen

8. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

15. Pfingstsonntag Thomas von der Weppen

16. Pfingstmontag:
10.30 Uhr: Open-Air-Gottesdienst der Region in Sinstorf

22. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

29. 18.00 Uhr: Rockgottesdienst von der Weppen und Band

5. Abendmahlsgottesdienst Thomas von der Weppen

April

Juni

Mai

William Shakespeare

Wenn alle Menschen nur dann redeten, wenn sie etwas zu sagen
haben, würden sie bald den Gebrauch der Sprache verlieren.

Heinrich Zille

Das Unglück ist, dass jeder denkt, der andere ist wie er, 
und dabei übersieht, dass es auch anständige Menschen gibt.



lädt wieder zu interessanten Veranstal-
tungen ein; allerdings erst ab April, denn
im März fällt die Veranstaltung aus, da
der Termin wieder in der Ferien- und Ur-
laubszeit liegt.

Auch im vierten Jahr gibt es immer noch Neues bei KURT zu er-
leben. So präsentieren wir am 8. April einen Irish-Folk-Abend. Re-
nate und Joachim Krauß, Peter Mehrwald und Michael Marggraf
bringen uns die Musik der „grünen“ Insel näher. Als „old velvet
band“ haben sie Spaß an der gefühlsbetonten irischen Musik. An
Weinabenden, bei Jubiläumshochzeiten haben sie schon für gute
Unterhaltung gesorgt. Nun sind sie zu Gast bei KURT und ihre
Musik lädt nicht nur zum Zuhören ein. Da darf  und muss mitge-
sungen, geklatscht und vielleicht sogar getanzt werden.

Das Programm für den Mai ist noch nicht bestätigt. Achten Sie
bitte auf Aushänge und Mitteilungen in den Zeitungen.

Am 10. Juni  heißt es dann „Jazz geht’s los“. Mit Swing und Jazz
wird uns „Swing ltd.“ unterhalten. Bei KURT durften wir schon
junge Talente auf der Bühne erleben. „Swing ltd.“ ist allerdings
schon seit 40 Jahren unterwegs und hat sich einen Namen in
Jazz-Kreisen gemacht. Vielleicht ist es bei Swing auch wie bei
gutem Wein: Er wird mit der Reife immer besser. Wir dürfen uns
jedenfalls auf  eine Band mit Musik im Blut gefasst machen. Die
6-köpfige Truppe sorgt für mehr als schnippende Finger.

Beginn der Veranstaltung ist jeweils 19.00 Uhr.

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, sich  noch in der „Kirchen-
kneipe“ zu treffen.

Thomas von der Weppen
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KURT
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19.00-21.00 Männerkreis, 2. und 4. Montag im Monat

19.00-21.00 Bibelstunde, 3. Montag im Monat
Ernst-Bergeest-Weg 103 (Ekkehard Kunert, 760 36 98)

9.30-10.30 Qi Gong (To Muoi Huynh, 792 68 57)

9.30-11.30 Mutter und Kind (Dana Schumann, 76 42 83 48)

Fit für den Alltag
14.30-15.30 – Seniorengymnastik (Christel Balleer, 760 31 30)

16.00-17.00 – Gedächtnistraining (Christel Balleer, 760 31 30)

17.00-20.00 Kirchengemeinderat, 2. Dienstag im Monat

18.30-19.30 Meditation (Dieter Gerhard, 760 52 31)

19.30-21.30 Töpfern unter der Kirche (Ursula Krause, 760 95 07)

20.00-22.00 Kammerchor, Sinstorf (Michael Thom, 70 29 59 49)

20.00-22.00 Sinstorf-Marmstorfer Kantorei, Sinstorf
(Steffi Gerken, 041 05-58 62 40)

14.15-15.00 Kinderchor – für Kinder von 3 bis 6 Jahren

15.00-15.45 Kinderchor – für Kinder ab 7 Jahren
(Uwe Heynitz, 041 08-43 66 02)

16.00-17.00 Seniorentanz (Christel Erlenbach, 76 40 35 35)

20.00-22.00 JuCa, 1x monatl. Kirche (Katja Middelhoff, 760 08 50)

20.00-22.00 Gospelchor (Carsten Creutzburg, 0163-3 46 60 25)

Freitag

Mittwoch

Dienstag

Montag

Thomas Carlyle

Sieh zu, dass du ein ehrlicher Mensch wirst, denn damit sorgst
du dafür, dass es einen Schurken weniger auf der Welt gibt.



Sie gräbt nach Schät-
zen, fördert sie zutage,
poliert sie und bringt
sie zum Strahlen, z.B.:
Sonntag: Ein junger
Autor und Umwelt-
schützer findet in
EMMA einen Rahmen,
in dem er vor interes-
siertem Publikum seine
Thesen und sein Buch

vorstellen kann. Wie bewahren wir die Schöpfung? Ansprechen-
der Rahmen, Kaffee und Kuchen, Service, Medien, Werbung.
Montag: Eine Gartenfreundin forscht in ihren Büchern und Zeit-
schriften nach Anregungen. Was kann ich für EMMA frühlings-
haft dekorieren und arrangieren, damit die Besucher ein interes-
santes Angebot vorfinden? Eine Marmeladenköchin checkt das
Angebot in EMMA und holt leckere Früchte aus ihrer Tiefkühl-
truhe: Bald gibt es frisches Brombeergelee.
Dienstag: Frau A. telefoniert mit ihren Kindern. „Treffen wir uns
Freitag bei EMMA?“ „Ok!“ Das Familientreffen ist organisiert.
Mittwoch: Frau F., Frau G. und Frau M. wühlen in der Erde. Oster-
glocken und Hyazinthen vom Frühlingsmarkt, Primeln und Schnee-
glöckchen schmücken bald die Tische im Café.
Sonntag: Nehmen Sie doch mal ihre Bibel zur Hand und schla-
gen Sie nach: Jak 2,24: Ihr seht, dass der Mensch aufgrund sei-
ner Werke gerecht wird, nicht durch den Glauben allein.
Theorie und Praxis, gemeinsam führen sie zum Erfolg. Seien Sie
dabei, theoretisch oder praktisch, je nach Veranlagung und Inter-
esse!(Fortsetzung folgt!)
Für das EMMA-Team, Thomas Ebling 
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Was macht EMMA? (Teil 1)

Auf folgende Veranstaltungen möch-
ten wir besonders Familien hinweisen:

Am Ostermontag, 28. März, feiern wir
um 10.00 Uhr einen Familiengottes-
dienst zum Thema: „Wieder da!“ Im
Anschluss wollen wir gemeinsam früh-
stücken und im Kirchgarten nach
Ostereiern suchen. Um Anmeldung
zum Frühstück wird gebeten.

Am Sonnabend, den 2. April lautet
das Motto unseres Familiennachmitta-
ges: „Wir heißen den Frühling willkom-
men“. Um 15.00 Uhr treffen wir uns
zum Auftakt in der Kirche, genießen
danach gemeinsam Kaffee, Saft und
Kuchen. Christine Gossel und Britta
Ljubisavljevic werden mit uns kreativ,
um den Frühling (mit Bildern und Ba-

steleien) in unsere Wohnungen zu bringen. Bitte anmelden.

Im Rahmen des Frühlingsmarktes am 17. April kommt um 15.00
Uhr der Kasper ins Gemeindehaus und wundert sich: „Was ist
nur mit dem Zauberer los?“ Uiuiui, das kann spannend werden.

Im Mai laden wir dann am Pfingstmontag, 16. Mai, 10.30 Uhr
zum gemeinsamen Open-Air-Gottesdienst der Region in den Sin-
storfer Eichenhof ein. Ein Angebot für Groß und Klein.  

Für den Juni ist eine Wochenendfreizeit in Planung, entweder am
zweiten oder dritten Wochenende. Bei Interesse bitte bei Pastor
von der Weppen melden.

Thomas von der Weppen
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Familienkirche

Ralph Waldo Emerson 

Versuche niemals jemanden so zu machen, wie du selbst bist.
Du solltest wissen, dass einer von deiner Sorte genug ist.

Peter Ustinov 

Jeder Mensch macht Fehler. Das Kunststück liegt darin,
sie dann zu machen, wenn keiner zuschaut.
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■ Kirchengemeinderat

1. Vorsitzender: Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33

2. Vorsitzende: Ursula Riekmann, In de Bans 6 b 760 43 06

■ Pastor: Thomas von der Weppen, Elfenwiese 1 760 22 33
pastor.vonderweppen@kirchemarmstorf.de

■ Gemeindesekretärin

Bürozeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr

Annette Habermann 760 66 64
Ernst-Bergeest-Weg 61 Telefax: 760 01 15
annette.habermann@kirchemarmstorf.de

■ Kirchenmusik

Orgel, Kinderchöre: Uwe Heynitz 041 08-43 66 02
heynitz@mbht.de

Gospelchor: Carsten Creutzburg 0163-3 46 60 25
info@gospelchor-majoy.de

Jugendband: Ulli Glaser 0176-32 46 03 99
ulliglaser@gmx.de

■ Jugendarbeit
Katja Middelhoff, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 08 50
katja.middelhoff@kirchemarmstorf.de

■ Sozialarbeit
Thomas Ebling, Ernst-Bergeest-Weg 61 760 01 26
thomas.ebling@kirchemarmstorf.de

■ EMMA-der Laden

Öffnungszeiten und Spendenabgabe: 
Donnerstag, Freitag, Sonntag: 15.00-17.00 Uhr

■ EMMAs Schatztruhe (Zum Jägerfeld 22)

Öffnungszeiten und Spendenabgabe: Montag und Dienstag: 10.00-12.00 Uhr
Mittwoch und Sonnabend: 15.00-17.00 Uhr
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Wir sind für Sie da
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EMMA pausiert EMMA arbeitet

Donnerstag, 5. Mai Sonntag, 8. Mai

von Gründonnerstag, den 24. März
bis zum Ostersonntag, den 27. März

Himmelfahrt ... mit Schinkenbrot Muttertag mit dem „Special“
1 Stück Torte, 1 Kaffee, 1 Rose
und 1 Sekt für 5,00 €

Sonntag, 1. Mai eine Demonstration
ehrenamtlichen Einsatzes

INFORMIERT


